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LIECHT. ÖLVERTRIEBS GMBH – SCHAAN

FACTS & FIGURES IN LIECHTENSTEIN

Hypothekarzinsen

Heizöl

Liechtensteinische Landesbank
Variable 1. Hypothek

2,250 %

Festhypotheken 
2 Jahre 0,950 %
3 Jahre 1,000 %
4 Jahre 1,100 %
5 Jahre 1,200 %
6 Jahre 1,300 %
7 Jahre 1,450 %

Quelle: Liechtensteinische Landesbank, LGT Bank in Liechtenstein, VP Bank, Liechtensteinische Ölvertriebsgesellschaft m.b.H., Schaan
                                                                                                                                                                Gültig per: 5. Juni 2012

Öko-Heizöl (exkl. MwSt.)
ca. 3000 l CHF 94,60

LGT
Variable 1. Hypothek

2,250 %

Festhypotheken
2 Jahre 0,950 %
3 Jahre 1,000 %
4 Jahre 1,100 %
5 Jahre 1,150 %
6 Jahre 1,300 %
7 Jahre 1,450 %

VP Bank
Variable 1. Hypothek

2,250 %

Festhypotheken
2 Jahre 1,000 %
3 Jahre 1,000 %
4 Jahre 1,050 %
5 Jahre 1,150 %
6 Jahre auf Anfrage
7 Jahre auf Anfrage

inkl. CO2-Abgabe für Heizöl: CHF 9,55/100 l (auf oberen Heizwert bezogen)

Heizöl (exkl. MwSt.)
3000 l CHF 93,40

JugendEnergy: 15 Jugendliche montieren auf dem Dach des Schaaner Postge-
bäudes 255 Photovoltaikanlagen. Bild Urs Bärlocher

Nach über einem Jahr der Pla-
nungsphase gehen die Jugendli-
chen des Vereins JugendEnergy
aufs Dach. Unter der Anleitung
von vier Monteuren der LKW
und vier erwachsenen Betreuern
installieren Jugendliche zurzeit
insgesamt 255 Photovoltaikmo-
dule auf dem Dach des Schaaner
Postgebäudes.

Schaan. – So etwas gab es noch nie. 15
Jugendliche des Vereins JugendEngery
planen, betreiben und reinvestieren
den Betrag in ihrer eigenen, 400 m2

grossen Photovoltaikanlage in
Schaan. Ein grosses Projekt, das über
Generationen Bestand haben kann.
Auf die Beine gestellt wurde das Pro-
jekt durch Jubel, der Jugendbeteili-
gung Liechtenstein, welches von
Achill Kind betreut wird. Alle Betei-
ligten sind sich bewusst, dass dieses
Projekt nur durch den unermüdlichen
Einsatz der Jugendlichen durchge-
führt werden konnte. «Besonders die
Vorbereitungen waren ziemlich auf-
wendig, denn wir mussten viel Zeit in-
vestieren. So haben wir einen Verein
gegründet, das Logo kreiert, Flyer 
gemacht und Sponsoren gefunden»,
erklärt Elena Oehri vom Vorstand des
Vereins JugendEnery. Auf www.ju-
gendenergy.li und facebook finden
sich die aktuellsten Infos und Bilder
des Projektes sowie der aktuelle
Spendenstand, der derzeit bei
108 000 Franken liegt. Seit Montag
werden die Photovoltaikmodule aufs
Dach gebracht und fertig installiert.

Ein guter Zweck
Durch dieses Projekt engagieren sich

die Jugendliche nicht nur für die Um-
welt, denn mit dem Ertag der Photo-
voltaikanlage können Jugendliche im
«aha» neu starten. «Dieses Projekt ist
ein Paradebeispiel von Jugend in Ak-
tion. Die Jugendlichen arbeiten alle
ehrenamtlich und investieren ihre
Freizeit immer am Dienstagabend in
dieses Projekt», verrät Achill Kind.
Auch Martin Beck, Leiter PV und al-
ternative Energie bei den LKW, freut
sich, dass sich so viele Jugendliche für
die Umwelt einsetzen. «Für die LKW
ist es wichtig, so eine Sache zu unter-
stützen. Schliesslich sind die Jugend-
lichen hoch motiviert und arbeiten für
einen guten Zweck», sagt Beck.

Dank an die Unterstützer
Einen besonderen Dank richten die
Jugendlichen und Beteiligten an Re-
gierungsrat Martin Meyer und das
Hochbauamt, dass dieses Projekt so
rasch realisiert werden konnte. Auch
den neuen Gönnern wie der Hilti Be-
festigungstechnik AG, AXA – Winter-
thur und Roman Hermann Gerüstbau
danken die Beteiligten. Diejenigen,
die dieses Projekt noch unterstützen
möchten, dürfen das gerne tun, denn
die Jugendlichen sind noch auf weite-
re Spenden angewiesen, um den jähr-
lichen Ertrag der Photovoltaikanlage
voll ausschöpfen zu können.

After-Work-Apéro
Heute, Mittwochabend, um 18 Uhr,
laden der Verein JugendEnery und
alle weiteren Beteiligten zum After-
Work-Apéro. Alle Freunde, Familien-
mitglieder, Sponsoren, Helfer und
Interessierte sind herzlich eingela-
den, in der Alten Post in Schaan auf
dieses gelungene Projekt anzustos-
sen. (lb)

Ein zukunftweisendes Projekt

Blumentapeten weiter im Trend
Blumentapeten liegen im Trend.
Kaum ein anderes Muster ver-
zaubert Räume so sehr wie die
Tra ̈ume aus bunten Blumen.
Die Tapeten mit Blumenmoti-
ven sind nicht erst seit diesem
Jahr der Renner.

Vaduz. – Schon bei Grossmutter gab
es die Blumentapete an der Wand. Wa-
ren es damals vorrangig kleine Blüten,
welche die Raüme zierten, so wurden
in den 1970er-Jahren grosse Blumen-
köpfe modern. Bunt, frech und bizarr
kamen die Blumen, deren Vorbild die
Pril-Blume zu sein schien, daher. Far-
be und Blüten waren Trend. Dann ge-
riet die Blumentapete jedoch etwas in
Vergessenheit. Es gab zwar hier und
da noch florale Muster, doch sie waren
eher selten. Seit ein paar Jahren feiert
die Blumentapete ihr Comeback. Die
neuen Muster sorgen erneut für viel
frischen Wind in den Raümen. Egal ob
es sich um kleine Blumen oder grosse
Blumenmuster handelt, heute sind

Tapeten: Florale Muster finden den
Weg zurück in den Wohnraum. Bild pd

Blumen wieder in allen Grössen und
Formen modern. Ob als Landhaus -
tapete mit kleinen Streublümchen
oder als moderne Tapete mit grossen
Blütenköpfen, Blumen bringen Leich-
tigkeit und Frische ins Haus. Von de-
tailgetreu gezeichnet bis bizarre Mo-
tive gibt es die bunten Blüten in vielen

Formen. Und jedes Muster verleiht
den Wa ̈nden einen ganz individuellen
Stil.

Farbenfrohe Landhausmuster
Traditionelle Blumenmuster sind wie-
der modern. Denn florale Muster 
bestechen durch grosse Blumenbou-
quets und werden von kleinen Streu-
blü mchen ergänzt und tauchen
Rä ume in ein zauberhaftes Blumen-
meer. Die Landhaustapeten bringen
ebenfalls frische Blumenmuster in die
vier Wände.

Tapeten für den ganzen Raum
Blumentapeten lassen sich sowohl als
extravagantes Highlight als auch als
Tapete für den ganzen Raum verwen-
den. Grössere Blüten werden eher als
Hingucker in eine Gestaltungsidee
einfliessen. Sie können auf einer Wand
verklebt werden. Doch auch zwei
oder drei Bahnen zwischen Unitape-
ten setzen Akzente. Charme und Indi-
vidualität bringen Blumentapeten in
jedem Fall in die Räume. (pd)


